
Sökumenisches Problem“ und Kraemer der westlichen Welt wird inan dankbar die-
„Theologie des Laientums“ wird ler die sen Ansatz einer umfassenden Selbstdar-

stellung der östlichen Theologie und ihrerhistorisch-praktische Darstellung der vVan-
gelisation geboten. Es 1st wünschen, daß Geschichte begrüßen, zumal verschiedene
dieses Werk viele ANTESCH möge, die Pro- rühere Werke dieser Art bedauerlicherweise
bleme und den Auftrag der Evangelisation unvollendet geblieben sind die russische
historisch, theologisch und praktisch, aber „Orthodoxe Theologische Enzyklopädie“ VON
auch kritisch weiter durchdenken. Lopuchin und Glubokovskij, VON der Z7W1-

Ludwig ott schen 1900 und 1910 ehn Bände in Sankt
Petersburg veröffentlicht worden sind, die

EFORMIERTE griechische „Enzyklopädie für Religion und
Christentum“, VON der 1934 Tel BändeFrankfurter Dokumente. Berichte und Reden

auf der Generalversammlung des Re- erschienen sind, und die ebenfalls griechische
formierten Weltbundes in Frankfurt/Main „Große Enzyklopädie des Christentums“ , von

der 1954 e1in Band erschien. Bei dem be-
1964 Herausgegeben Von Focko Lüpsen. grenzfifen Kreis VO  3 Interessenten dürften e5Luther-Verlag, Witten 1964 197 Seiten.
art 7;6  (®)

VOT allem wirtschaftliche Gründe sein,
denen die Fortführung dieser großzügig gC-Ein ökumenisch bedeutsamer Welt- planten Werke scheiterte.

kongreß WIe die 19 Generalversammlung Die €Uue Enzyklopädie ist auf zwölf Bändedes Reformierten Weltbundes In Frankfurt/
Main bedarf einer umfassenden Dokumen- berechnet, VOonNn denen bisher wel erschienen
tlerung, um seine Gedanken und Ergebnisse sind. Für die Rezension steht bis Jetz lei-

der 1UT der erste Band ZUT Verfügung, derim zwischenkirchlichen Gespräch wIie auch
einen eil des Buchstabens umfaßt undIn den Gemeinden gebührend Z Geltung

kommen lassen. Der vorliegende Band deshalb L1LUT wenige Artikel aufweist, die ein
SCNAUECETES Urteil möglich machen. Der Kreisann den Anspruch erheben, diese Aufgabe

schnell und sachdienlich gelöst haben der Mitarbeiter setz sich nicht AUT aus grle-
Neben den Berichten der Sektionen und der chischen Wissenschaftlern sondern
Ausschüsse findet der Leser ler die Vor- uch AUuUs russischen SOWIeE A4aUs einzelnen Ver-

Tetfern westlicher Kirchen. Die Auswahl derräge ZU! Hauptthema (UOtto Weber, Albert
Winn) und den Unterthemen (] Hro- behandelten Gegenstände ist außerordent-

madka, Torrance, Hwang, lich weit gefaßt. Sehr je]l Raum nehmen die
biographischen Artikel aus der HagiologieMcLelland) SOWI1e die Predigten VON

Visser Hooft, Christian Baöta und Wil- und Hierarchie eın (z 75 Spalten allein
helm Niesel. Als Anhang ist eine statistische dem Namen „Athanasios“”, WOVON 23 auf

Athanasios den Großen kommen). EbenfallsZusammenstellung der reformierten und D.
byterianischen Kirchen der Welt beigegeben. sehr umfangreich sind die topographischen

Kg Artikel. Der Artikel „Athos“ hat 1a Spal-
fen, der Artikel „Athen“ als umfangreich-
Ster In diesem Band 234, darunter auch

ORTHODOXIE einen Abschnitt ber die Geschichte der
deutschen evangelischen Gemeinde Von AthenEnzyklopädie für Religion UN: Ethik Hrsg. (Sp 38—841) VON Paul Dohle

VON Martinos. 1 1248 Sp. hbis
Akomason). Martinos, Athen 1962 griech.) Die Auswahl der Stichwörter ZUT West-
Das Erscheinen eines Nachschlage- lichen Christenheit acht einen etwas —

werks aus der Orthodoxen Kirche 1st ein ausgeglichenen Eindruck. Behandelt werden
P die Brüder VO! Gemeinsamen Lebenbemerkenswertes Ereignis und zugleich eın

kühnes verlegerisches Unternehmen. Auch In der Heidelberger Katechismus (1010)
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